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Mahnmal der gefallenen Borussen 

im Nordpark 

 

on Rheindahlen kommend biegt man hinter dem Messegelände von der Gladbacher Str. (B57) 

kommend links ab in die Straße „Am Borussiapark“, folgt dieser dann bis an den 

Trainingsplätzen und schwenkt dort abermals rechts ab. Nach 50 m steht das Mahnmal auf der 

rechten Straßenseite. (s. Planquadrat N/4). 

Das eindrucksvolle Memorial, das 

zuvor am Bökelberg stand, ist nach 

dem vom Verein bezahlten Umzug nun 

in Stadionnähe zu finden - auf einer 

Fläche, die zuvor sinnigerweise als 

Friedhof der ehemaligen 

Erziehungsanstalt, die mittlerweile 

unter Denkmalschutz stehend sich 

ebenfalls auf dem Nordparkgelände 

befindet, genutzt worden ist. 

Das Mahnmal besteht aus einer 

Gedenktafel und Bodenhülse, auf der 

die Namen jener Vereinsmitglieder 

aufgelistet sind, die in den beiden 

Weltkriegen als Soldaten ihr Leben 

ließen. 

Das eigentliche Mahnmal besteht aus 

gegossenem Beton in Rautenform und 

lehnt sich damit eng an das 

Vereinsemblem der Borussia an. Neben 

den alten Bänken, die von dem 

ehemaligen Spieler Dr. Franz 

Wichelhaus gestiftet wurden, wurde 

auch die markante "Meistereiche" 

hierher an die neue Stelle verpflanzt. 

Anlässlich des Treffens der 

Meistermannschaft von 1970 am 30. 

Mai 1980 wurde die Deutsche 

Kaisereiche als zehnjährig gewachsener Baum aus der eigenen Mannschaftskasse bezahlt.  

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quellen: Schautafel am Mahnmal 
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